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52 Berlin 17 Januar

Am Miniſtertiſche Dr v Miquel v Thielen Schoenſtedt Brefeld
Dr Studt Frhr v Hammerſtein

Die Etatsberathung wird fortgeſetzt
Abg Dr v Jazdzewski Pole bemängelt es daß trotz der großenjeberſchüſſe bei der Eiſenbahnverwaltung ſo gut wie gar nichts zur Ver

zeſſerung der Verkehrsverhältniſſe geſchehe Jm Publikum herrſche darüber
allgemein Klage Sodann beſchwert er ſich über die fortdauernde Unter
rückung der polniſchen Sprache in den Schulen Zahlreiche Kinder

eien des Deutſchen nicht ſo weit mächtig um dem Unterricht folgen zu
önnen

Kultusminiſter Dr Studt Die Klagen über die Unterdrückung der
polniſchen Sprache ſind ſchon ſo alt daß ich nicht noch einmal eine Wider
legung zu verſuchen brauche Gewiß iſt die Sprachenfrage früher anders
behandelt worden aber damals gab es keine national polniſche Agitation
Man hat aber gerade die Schule benutzt um gegen das Deutſchthum zu
agitiren Jch behalte mir vor das in der zweiten Berathung noch näher
zu begründen

Miniſter des Jnnern Frhr v Rheinbaben Abg Richter griff geſtern
die Politik des Herrn v Koeller an aber ich kann verſichern daß gerade
dieſe Politik die allergünſtigſten Vortheile gezeitigt hat und noch weitere
zu zeitigen hat Wir werden alſo daran feſthalten Beifall rechts

Abg Dr Hahn Bd d Der Miniſter des Jnnern wird bei uns
die kräftigſte Unterſtützung finden Beifall rechts Die ſicherſte Stütze
des Thrones iſt aber zu allen Zeiten der deutſche Bauernſtand geweſen
Sehr richtig rechts Leider habe ich aber bis jetzt nicht den Eindruck

als ob die Regierung alle Mittel anwendet die ihr zur Unterſtützung des
Mittelſtandes und ſpeziell des Bauernſtandes zu Gebote ſtehen Das
Börſengeſetz wird noch immer nicht ſtreng genug gehandhabt Für die
Landwirthſchaft könnte auch ohne beſondere Geſetze viel mehr gethan
werden vor Allem vor Meliorationen in den Niederungen wo die Be
wohner durch die Stromkorrektionen überall ſchwer geſchädigt ſind Man
könnte dazu die Ueberſchüſſe der Forſtverwaltung in Anſpruch nehmen
Solche Meliorationsarbeiten ſind jedenfalls wichtiger als der Kanalbau
Gerade Herr v Miquel iſt der geeignete Staatsmann um auch noch ein
ſo umſaſſendes Werk durchzuführen Hand in Hand damit müßte aller
dings eine energiſchere Förderung des Kleinbahnweſens gehen Leider
zeuge die Bemerkung des Eiſenbahnminiſters im Reichstage die Land
wirthe ſollten doch nicht denken daß ſie allein auf der Welt ſeien von
nicht allzu großem Wohlwollen gegen die deutſche Landwirthſchaft Die
Landwirthſchaft fordere keine Bevorzugung ſie wolle nur wieder in ruhige
Zuſtände gelangen Leider laſſe es aber beſonders der Handelsminiſter
an dem nöthigen Wohlwollen fehlen wenigſtens dürfe man das aus ſeinen
Aeußerungen ſchließen Der Miniſterpräſident hat bisher immer noch nicht
ſein hier gegebenes Wort eingelöſt daß die nationale Fleiſchproduktion
wirkſam geſchützt werden ſolle Noch immer wird viel zu viel Rückſicht
auf das Ausland genommen Vor allem aber muß das Jntereſſe der
Landwirthſchaft bei den bevorſtehenden Handelsvertrags Verhandlungen
recht energiſch wahrgenommen werden

Miniſter Dr v Miquel Die Aufgaben die Abg Hahn uns ge
ſtellt könnte nur ein Tauſendkünſtler löſen Für die Landwirthſchaft iſt
in Preußen und im Reiche ſo viel geſchehen wie in keinem Lande Alle
Wünſche zu erfüllen iſt aber nicht möglich Vor einer Schranke aber
müſſen wir ſtehen bleiben das iſt die der Beachtung völkerrechtlicher Ver
träge Ob es gelingen wird dieſe demnächſt anders zu geſtalten das
müſſen wir abwarten

Abg v Eyuern ul ſchwer verſtändlich Jch danke vor Allem
den beiden neuen Miniſtern für ihr energiſches Eintreten für die Wahrung
der deutſchen Jntereſſen Beifall Was den Etat anbetrifft ſo haben

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie Hill erwartet ſtellte dieſer Huſten die erſte Verbindung

zwiſchen ihm und den Bewohnern der Nebenzimmer her denn
nach einem ſeiner trefflich fingirten Anfälle rief der eine der
Männer von drüben durch die halbgeöffnete Thür Wer
nacht hier einen ſo abſcheulichen Lärm Wenn Jhr nicht gleich
mit Eurem verwünſchten Huſten aufhört

Er wurde von einer ſanften Stimme unterbrochen Jch
will einmal nachſehen Vater Und dann erſchien Lola
Black denn ſie war es auf der Schwelle ſchritt zögernd auf
den über ſeine Arbeit gebeugten Maler zu und ſagte voll
Theilnahme Sie haben einen ſchlimmen Huſten Läßt ſich
nichts dagegen thun

Nein wiederholte Hill kopfſchüttelnd Zum Glück iſt
er nicht immer ſo ſtark aber ich bitte Sie um Entſchuldigung
wenn ich Sie damit geſtört habe

Sie warf den Shawl der ſie umhüllte mit einer leichten
Bewegung zurück und trat näher an den Tiſch heran Mich
ſtören Sie nicht wehrte ſie freundlich ab aber mein Vater
iſt manchmal ein wenig verdrießlich Sie müſſen es daher
nicht übel nehmen wenn er zuweilen etwas barſch ſpricht Jch
bedauere wirklich ſehr daß Sie ſo krank ſind

Es giebt Frauen die einen Blick und einen Ausdruck der
Stimme beſitzen der mehr zum Herzen dringt und mehr be
zaubert als alle Schönheit Das dachte Hill als er das junge
Mädchen vor ſich ſtehen ſah das ihm trotz der einfachen
ſchmuckloſen Kleidung als das reizendſte anmuthigſte Weſen er
ſchien das er je geſehen

Sie ſind ſehr gütig erwiderte er auf ihre Worte aber
ich glaube Sie dürfen ſich nicht länger bei mir aufhalten es
ſcheint Jhr Vater iſt ſchon ungednldig

Jn der That vernahm man von drüben die rauhe ſchimpfende
Stimme des Alten Lola wandte ſich zum Gehen Kümmern
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

e

Wöchenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familirn Klätter und Der Hauernfreund

m

ja ſchon verſchiedene Redner betont daß wir uns in einer glänzenden
Finanzlage befinden Man ſollte deshalb nun auch andere Erleichterungen
eintreten laſſen vor Allem eine Ermäßigung der Gerichtskoſten und der

t Redner tritt ſodann für die beſſere Ausgeſtaltung
unſerer Verkehrswege und vor Allem für die Kanalvorlage ein Der
Kanalbau liege im Jntereſſe des ganzen Landes und ſpätere Generationen
würden es nicht verſtehen wenn ſie erfahren müßten daß die oſtelbiſchen
Junker den Kanalbau gehindert hätten

Darauf wird die Weiterberathung bis Donnerstag vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern Abend in Abſchiedsaudienz den franzöſiſchen Militär Attaché Oberſt
Conde de Foucauld Heute Vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des
Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus entgegen
Später empfing er den Wirkl Geh Rath Küchler ſowie die Präſidien
beider Häuſer des Landtages

Der Herzog Alfred von Sachſen Coburg und Gotha
ſowie der Erbprinz und die Erbprinzeſſin zu Hohenlohe Langenburg trafen
Mittwoch Vormittag in Petersburg ein und wurden von dem Kaiſer
der Kaiſerin und ſämmtlichen anweſenden Großfürſten empfangen Ferner
hatten ſich zur Begrüßung eingefunden der deutſche Botſchafter Fürſt von
Radolin ſowie der großbritanniſche Botſchafter Scot mit den Mitgliedern
der Votſchaften Bei der Abfahrt vom Bahnhof ſaß im erſten Wagen der
Kaiſer mit dem Herzog Alfred im zweiten die Kaiſerin mit den erbprinz
lichen Herrſchaften

Die engliſche Antwort in der Affäre Bundesrath iſt
jetzt endlich da Das Wolff ſche Büreau giebt folgende offiziöſe
Meldung aus Nach einem in letzter Nacht in Berlin an amtlicher Stelle
eingetroffenen Telegramm aus London hat die engliſche Regierung erklärt

daß die Freigabe des Reichspoſtdampfers Bundesrath nach nunmehr
beendeter Unterſuchung unmittelbar bevorſtehe Nach gleichzeitigen
Zuſagen der großbritanniſchen Regierung iſt eine befriedigende Bei
legung der ſchwebenden Differenzen als geſichert zu betrachten und eine
Gewähr dafür geboten daß ſich ähnliche Zwiſchenfälle nicht wiederholen

ſollen England hat alſo angeſichts der bevorſtehenden Juterpellation
im deutſchen Reichstage noch in zwölfter Stunde den Rückzug an
getreten Die Wendung der Dinge muß übrigens plötzlich eingetreten
ſein Es hat doch den Anſchein daß die Reiſe des Chefs des Marine
kabinets Frhr v Senden Bibran nach London den Zweck verfolgte
und erreichte etwas mehr Dampf in die Aktion der engliſchen Regierung

zu bringen Der Sonntag und der Montag ſind als zwei kritiſche
Tage anzuſehen wo man in Berlin nahe daran war gegen
über der engliſchen Verſchleppungspolitik die Geduld zu
verlieren Es wurde hier die aufſehenerregende offiziöſe Auslaſſung
formulirt welche die nicht mißzuverſtehende Warnung an die engliſche
Regierung enthielt die bisherigen Beziehungen zu Deutſchland nicht
vollends zu untergraben Jn ähnlichem Sinne werden ſich der
deutſche Botſchafter und der Admiral Frh v Senden Bibran in London
geäußert haben Mithin hat erſt ein kategoriſches Auftreten Deutſchlands
das Jnausſichtſtellen eines Abbruchs der Beziehungen die engliſche Re
gierung zum Einlenken beſtimmen können Es liegt nun England ob
die dem deutſchen Seeverkehr zugefügten Schädigungen wieder gutzu
machen Daß die Erſatzleiſtung alsbald und in ausreichender Weiſe er
folgt iſt ein billiges Verlangen und es würde zur Genugthuung gereichen
wenn Graf Bülow in der Beantwortung der Reichstags Interpellation

am Freitag auch darüber Aufſchluß ertheilen könnte
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Die neue Flottenvorlage beſteht aus drei Paragraphen
Der erſte beſtimmt die Größe der Flotte nach den ein elnen Schiffs
gattungen der zweite beſtimmt die Eintheilung der Flotte in zwei Ge
ſchwader in ein gktives und ein Reſervegeſchwader der dritte beſtimmt
daß die Mitel alljährlich im Reichshaushaltsetat bereitgeſtellt werden
Das alte Flottengeſetz bleibt beſtehen jedoch wird die neue Vorlage die
Grundlage der künftigen Organiſation bilden der alte Sollbeſtand anSchiffen wird eingetechret in den neuen

Auch die Petersburger Preſſe erörtert die deutſche Flotten
vorlage Die Nowoſti erklären eine Vermehrung der deutſchen
Flotte ſei unbedingt erforderlich Jedenfalls habe ſich das deutſche
Volk faktiſch davon überzeugen können daß die von der Regierung vor
geſchlagene Reform der Flotte unerläßlich ſei wenn Deutſchland haben
wolle daß ſeine berechtigten Intereſſen nicht ernſtlich geſchädigt werden
Die Flottenvorlage ſei jetzt im Jntereſſe Deutſchlands nicht nur nützlich
ſondern auch nothwendig

Zu den Ausführungen des Grafen Goluchowski über
den Dreibund worüber wir geſtern unter Oeſterreich berichteten bemerkt die Norbd Allg Ztg Dieſe Ausführungen wird man hier
gern mit aufrichtiger Befriedigung über die darin kundgegebenen bundes
freundlichen Geſinnung zur Kenntniß nehmen Was Graf Goluchowski
über die Aufgaben und die werthvollen Friedensbürgſchaften des Drei
bundes erklärt hat erſcheint als eine bedeutſame Kundgebung des leitenden
öſterreichiſch ungariſchen Staatsmannes zu Gunſten der Fortſetzung und
Aufrechterhaltung der bisherigen auswärtigen Politik der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie der ein aufrichtiges Zuſammengehen mit Deutſch
land zur Grundlage gedient hat Damit hat Graf Goluchowski auch
jenen Elementen eine nicht mißzuverſtehende Abſage ertheilt die eine ander
weitige Orientirung der öſterreichiſch ungariſchen auswärtigen Politik an
ſtreben und allen Zweifeln an ſeinen politiſchen Tendenzen und Ueber
zeugungen mit Entſchiedenheit ein Ende gemacht

Der Präſident der belgiſchen Kammer Beernaert hat
über die Gründe die ſeine Reiſe nach Berlin veranlaßt haben dem
Mitarbeiter eines Berliner Blattes gegenüber u A Folgendes kundgegeben

Es iſt falſch meinen hieſigen Aufenthalt mit dem Kriege in Süd
afrika in Verbindung zu bringen wie es in Brüſſel geſchehen iſt Jch
ſtehe nicht an zu erklären daß man in Belgien voller Sympathie für die
Buren iſt Den Vlämen ſind ſie ja ſtammverwandt und ich ſelbſt bin
ein Vläme Aber aus ſeiner Reſerve herauszutreten hat Belgien ſich
nicht veranlaßt geſehen und ſo habe ich in dieſer Beziehung hier auch
keine Miſſion zu erfüllen Richtig dagegen iſt daß ich in beſonderem
Auftrag nach Berlin gegangen bin Meine Miſſion betrifft die Regu
lirung einer Reihe ſtreitiger Punkte zwiſchen den deutſchen
Beſitzungen in Oſtafrika und dem Congoſtaat Es handelt ſich
um Differenzen nicht ſchwerwiegender Natur die aber dennoch einmal zur
Löſung drängten Jch habe hier das beſte Entgegenkommen gefunden
Ueber die Unterredung die mir der Kaiſer gewährt hat müſſen Sie
mir ſchon geſtatten Stillſchweigen zu bewahren So viel aber darf
ich Jhnen wohl verrathen daß nicht nur meine Sendung ſondern die
geſammte Weltlage zur Sprache kam und Alles geſtreift wurde was
heute im Vordergrunde des politiſchen Intereſſes ſteht

Zum Präſidenten der Seehandlung iſt Geh Ober
Finanzrath Havenſtein ernannt worden Derſelbe ſteht noch in ver
hältnißmäßig jungen Jahren Er gehört dem Finanzminiſterium als
vortragender Rath ſeit December 1890 an und hat ſich hauptſächlich um
die Errichtung der preußiſchen Genoſſenſchaftskaſſe beſonders verdient ge
macht Mit deutſchen Handelskreiſen wird er ſchwerlich Beziehungen
haben Die lange Verſchleppung der Ernennung eines Nachfolgers für
den Herrn v Zedlitz der nur wenige Monate Seehandlungs Präſident
geweſen iſt wird daraus erklärt daß der Finanzminiſter gern für die Be
ſetzung des Poſtens einen im Bankfache bewährten angeſehenen Kaufmann
vorgeſchlagen hätte Es ſcheint ihm aber nicht gelungen zu ſein einen
ſolchen Herrn zu finden der die Beamtenſtellung der bisherigen Unab
hängigkeit vorgezogen haben müßte

Die preußiſche Verfaſſung wird am 31 Januar fünfzig
Jahre lang in Kraft geweſen ſein Da und dort fragt man bereits
welche beſondere Veranſtaltung zur feſtlichen Begehung dieſes Erinnerungs

Sie ſich nicht um ſein Zanken ſagte ſie nochmals Hill freund
lich die Hand reichend ſie machen ſelbſt Lärm genug

Damit entſchlüpfte ſie eilig und Hill ſah ſie den ganzen
Tag nicht wieder Aber die gewünſchte Bekanntſchaft war an
geknüpft und für die nächſten Tage begnügte ſich der junge
Detektiv ſeine Nachbarn ſcharf zu beobachten er wollte erſt
genau mit der Lebensweiſe und den Gewohnheiten dieſer ge
fährlichen Menſchen vertraut ſein ehe er zu ihrer Verhaftung
ſchritt Und dieſe ſelbſt wünſchte er in unauffälliger Weiſe
vorzunehmen denn es war ihm nicht nur darum zu thun die
entſprungenen Sträflinge wieder in die Hände der Polizei zu
liefern ſondern mehr noch aus Rückſicht auf Herrn Blacks
Stellung bei der Befreiung Lolas jedes Aufſehen zu vermeiden
Aus dieſem Grunde beſchloß er von den gewöhnlichen Ge
waltmaßregeln Abſtand zu nehmen

Drei Tage verhielt er ſich vollkommen ruhig dann aber
ſchien ihm der richtige Zeitpunkt gekommen den entſcheidenden
Streich auszuführen Dazu mußte er ſich aber den Beiſtand
Wilſons ſichern und ſo ungern er auch jetzt das Haus verließ
machte er ſich doch endlich auf den Weg um die nöthigen
Vorkehrungen zu treffen

Ein Körbchen mit Thonfiguren am Arm trat er auf den
Vorplatz einen heftigen Huſtenanfall fingirend der Lola ver
anlaßte die Thüre ihres Zimmers zu öffnen und ſich theil
nehmend nach ſeinem Befinden zu erkundigen Sie hatte aber
kaum ein paar Worte mit ihm gewechſelt als ihr Vater pol
ternd und ſcheltend hinter ihr her kam Was haſt Du mit
dem alten Kerl zu ſchwatzen ſchnauzte er ſie an

O er ſagte mir nur daß er ausgehen wolle um die
Figuren zu verkaufen die er gemacht hat entgegnete ſie ſanft

Jſt weiter nichts im Korb forſchte er mißtrauiſch
Wirklich nichts anderes verſicherte ſie Du kannſt es

mir glauben
Das wollte ich auch gerathen haben brummte er

ſte ohne Umſtände ins Zimmer zurückſchiebend wobet er ſeine
derbe Fauſt nicht eben ſehr glimpflich auf ihre Schulter legte

Hill ſah dem armen Mädchen bedauernd nach humpelte
dann ſeiner Rolle getreu die Treppe hinab und ſuchte vorerſt
noch die Wirthin auf die er bat auf der Treppe Poſto zu
faſſen bis er zurückkehre Sollte ſie etwa hören daß der
Mann oben ſeine Tochter ſchlecht behandle ſo möge ſie nur
den Poliziſten an der Straßenecke herbeirufen Das verſprach
die Frau und beruhigt ging er Wilſon aufzuſuchen der ihm
zu ſeiner wichtigen Entdeckung Glück wünſchte und ſich bereit
erklärte ihm nach Kräften beizuſtehen

Sie werden keinen Undankbaren in Holman Black finden
bemerkte er Jch traf ihn heute Morgen er iſt voll Sehn
ſucht nach ſeiner jungen Frau und hat mich gebeten Himmel
und Erde in Bewegung zu ſetzen um ſie zu finden

Hm meinte Hill nachdenklich vielleicht wäre es unſere
Pflicht ihm zu ſagen daß ich Frau Blacks Aufenthaltsort
entdeckt habe nur dürfte er nicht wiſſen wie nahe ſie ihm iſt
denn ſeine Ungeduld könnte uns leicht das ganze Spiel ver
derben Es wäre aber gut wenn wir Frau Black ein paar
Zeiln von Frau Daniels geſchrieben in die Hände ſchmuggelten
damit ſie weiß daß ſie uns verirauen kann Das Billet muß
aber in franzöſiſcher Sprache abgefaßt ſein und keine Unter
ſchrift tragen Wollen Sie die Beſchaffung desſelben über
nehmen Wilſon

Von Herzen gern Bis wann wünſchen Sie es
Sobald als möglich damit ich den Feldzug eröffnen kann

Wilſon verſprach die Zuſendung auf den nächſten Morgen
und hielt pünktlich Wort Nun galt es eine Gelegenheit zu
finden Lola das Briefchen der Haushälterin zu übermitteln
aber Stunde auf Stunde verrann in der Smithſchen
Wohnung blieb alles ruhig Hm dachte Hill endlich kommt
der Berg nicht zu Mahomed ſo muß Mahomed zum Berg
Und kurz entſchloſſen humpelte er über den Vorplatz bis an
die Thür ſeiner Nachbarn Auf ſein leiſes Klopfen erſchien
Lola die ihn verwundert nach ſeinem Begehr fragte

Ach Fräulein entſchuldigen Sie hüſtelte der Alte aber
ich bin ein etwas kurzſichtiger Menſch und habe da einen Brief
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h Seite 2 Freitagtages getroffen werden wird Die Antwort darauf kann noch nicht gegeben
werden Es iſt Sache der preußiſchen Staatsregierung darüber ein Ein
vernehmen mit der Volksvertretung herbeizuführen Eine Anregung dieſer
Art wird zwar erwartet iſt aber bis heute noch nicht an das Präſidium
des Abgeordnetenhauſes herangetreten

Die Präſidien beider Häuſer des Landtages wurden
heute Mittag vom Kaiſer empfangen Der Monarch gab ſeiner Be
friedigung Ausdruck über die Wiederwahl der Herren und erkundigte ſi
bei jedem beſonders nach ſeinem Befinden berührte im Uebrigen keinerle
politiſche Fragen Er bedauerte lebhaft daß die Kaiſerin nicht in der
Lage ſei die Herren zu empfangen Die Kaiſerin ſei auf das Schmerz
lichſte bewegt durch die Erkrankung ihrer Mutter Sodann kam der Kaiſer
auf den Streit der Meinungen zu ſprechen über den Beginn des neuen
Jahrhunderts Des Weiteren erwähnte er die ſchlechte Akuſtik des Ab
geordnetenhauſes und zog Vergleiche zwiſchen den Verhältniſſen im neuen
Reichstags und im neuen Landtagsgebäude Wie beim Empfang reichte
der Kaiſer den Herren auch beim Abſchied in huldvoller Weiſe die Hand

Das Einkommen der in Preußen zur Steuer veran
lagten Perſonen iſt nach der amtlichen Steuerſtatiſtik im letzten Jahre
auf 7257,8 Millionen Mark n während es im Jahre 1898
6774,9 Millionen betragen hatte Es hat alſo eine Steigerung um
rund 483 Millionen Mk oder 7,13 Proz ſtattgefunden Die
Zunahme war größer als in einem der Vorjahre denn von 1897 zu 1898
hatte nur eine Steigerung um 400 Millionen Mark von 1896 zu 1897
eine ſolche um 289 Millionen und in keinem früheren Jahre eine um
mehr als 160 Millionen Mk ſtattgefunden Das Zeitmaß der Steigerun
iſt alſo in den letzten Jahren ſehr erheblich geweſen Seit dem Jahre 1892
dem erſten Jahre das unter dem Einfluß der neuen Steuergeſetze ſtand
iſt das Einkommen in Preußen um 1533,5 Millionen Mark oder
27 Proz geſtiegen

Die Gründung einer deutſchen Nyaſſageſellſchaft ſteht
wie die Coloniale Zeitſchrift mittheilt nahe bevor die mit einem
Kapital von 3 Millionen ausgerüſtet ſich das Ziel ſetzt das deutſche
Seeengebiet und namentlich auch das Tanganyikaplateau in dem
der Geſellſchaft von der Regierung an der engliſchen Grenze entlang um
fangreiche Landkonzeſſionen zugeſichert ſind durch Anlage von Handels
ſtationen Förderung von Plantagen und Farmbetrieben und die Er
richtung eines Transportdienſtes von Chinde aus bis zum Tanganyika
für den Handel und Verkehr in wirkſamer Weiſe zu erſchließen Auch
in Deutſch Südweſtafrika iſt eine Geſellſchaft entſtanden die Damara
Farm Geſellſchaft im Bezirke Windhoek die von den Hereros einen
gut gelegenen und waſſerreichen Platz gekauft hat

Der Samoavertrag iſt laut Meldung aus Waſhington
geſtern vom Senat genehmigt worden Das deutſchengliſche Abkommen
wurde am 14 November 1899 in London von dem deutſchen Botſchafter
Grafen Hatzfeldt und dem Miniſterpräſidenten Lord Falisbury unter
zeichnet und ſpricht Deutſchland die Jnfeln Upolu ind Sawaii den
Vereinigten Staaten die Jnſel Tutuila zu Der Art VII der Konvention
beſtimmt daß dieſe ſo bald wie möglich ratifizirt werden und unmittelbar
nach Austauſch der Ratifikationen in Kraft treten ſoll Nachdem jetzt der
Senat zu Waſhington den Vertrag genehmigt hat wird dieſer demnächſt
dem deutſchen Reichstage unterbreitet werden Mit dem Austauſch
der Ratifikationen hört die Giltigkeit des unglückſeligen Samogabkommens
aus dem Jahre 1889 auf und die Jnſelgruppe tritt hoffentlich in ein
Stadium ruhiger und ſtetiger wirthſchaftlicher Entwicklung ein woran ſie
bisher durch die Dreiherrſchaft gerade gehindert wurde

OeſterreichUngarn
Wien 17 Januar Die Beſprechungen der Blätter über die

geſtrige Rede des Grafen Goluchowski klingen übereinſtimmend in
eine Anerkennung des Wirkens Goluchowskis und in eine Betonung der
Segnungen des Dreibundes aus Das Fremdenblatt führt aus
der Dreibund werde in der letzten Zeit überhaupt nicht mehr grundſätzlich
angefeindet und hebt hervor die aus der Zugehörigkeit zu dem Dreibunde
erwachſene Stärke Oeſterreich Ungarns habe weſentlich zur erfreulichen An
näherung an Rußland beigetragen Das Neue Wiener Tagblatt
iſt überzeugt daß die Ausführungen des Miniſters im Auslande gleich
ausgezeichneten Eindruck machen werden wie in den Delegationen und
rühmt die Thatkraft und Mannhaftigkeit Goluchowskis der ſich nicht
ſcheute gegenüber dem Vorwurf in die innere Politik eingegriffen zu
haben alle Verantwortung auf ſich zu nehmen Die Neue Freie
Preſſe ironiſirt die Redner die Bedenken gegen den Dreibund ausſprachen
und legt dar es gebe keine andere Machtkombination deren Vortheil für
Oeſterreich Ungarn größer und deren Laſt geringer wäre als die des Drei
bundes die auch den Abſchluß des Abkommens mit Rußland nicht im
mindeſten behindere

Frankreich
Paris 17 Januar Der Herzog von Orleans hat auf einen

Bericht den ihm ſein Vertreter in Bordeaux über die dortigen
Royaliſtenverfolgungen einſandte mit einem Schreiben folgenden Jn
halts geantwortet Jhr Alle Adelige Bürgerliche und Arbeiter habt
hoch und beſtimmt die Aufrichtigkeit und den Eifer Eurer Ueberzeugung
kundgegeben und ich danke Euch dafür Jhr habt Alle geſagt daß die
gerichtlichen Verfolgungen Euch nicht aufhalten und daß Jhr
den Kampf wieder beginnt Davon bin ich überzeugt Charaktere wie
die Eurigen beugen ſich nicht Und wenn man wie Jhr ein Herz voll
der dreifachen Liebe zu Gott zu Frankreich und zum König hat ſo
marſchirt man und kämpft bis zum Tage des Sieges

General Mercier ſagt in ſeinem Rundſchreiben an die Senatswähler
der Niedercharente Jch ſchlage Jhnen vor unſer Vaterland mit
vereinigter Anſtrengung den Verſchiedenartigen zu ent
reißen die entehren und zu Grunde richten gegen ihre Angriffe unſer
Heer unſeren letzten Schutz und Schirm zu vertheidigen Frankreich den
wahren Franzoſen wiederzugeben alle Würden und Aemter achtenswerthen

erhalten den ich nicht leſen kann Er iſt von jemand der
mich ſehr lieb hat Wollen Sie nicht ſo freundlich ſein mir
zu ſagen was er ſchreibt

Sehr gern erwiderte ſie das Blatt aus ſeiner Hand
nehmend

Oho erſt will ich das mal anſchauen klang plötzlich
die rauhe Stimme ihres Bruders hinter ihr der ihr mit roher
Geberde das Papier entriß

Du biſt wirklich zu mißtrauiſch murmelte ſie Was
rn ſteht geht uns ja nichts an gieb mir das Blatt wieder
her

Schweig ſchnauzte er ſie an das Papier auscinander
faltend und einen raſchen Blick auf den Jnhalt werfend Ver
wünſcht brummte er vor ſich hin das iſt franzöſiſch der
Teufel kann s verſtehen

Lies es mal durch Lola miſchte ſich jetzt ihr Vater ein
und überſetze es uns wortgetreu

Das Mädchen gehorchte Als ſie aber den Jnhalt las und
die Handſchrift erkannte ſah Hill wie ſie ſtutzte und die Farbe
wechſelte Sie hatte alſo verſtanden nun galt es vorſichtig
und raſch handeln

Jch danke Jhnen Fräulein ſagte er und ſich zu den
Smiths wendend bemerkte er Mein Freund ſchreibt mir er
wolle die Miethe für mich bezahlen und bittet mich ihn zu
erwarten

Steht das wirklich ſo da wie er ſagt fragte der alte
Smith ſeine Tochter über ihre Schulter weg den Brief ſtudirend
deſſen Jnhalt er jedoch nicht verſtand

Wenn es Dir lieber iſt will ich es Dir Wort für Wort
überſetzen entgegnete Lola mit einer Ruhe und Gelaſſenheit
die Hill in Erſtaunen ſetzte Es ſteht hier geſchrieben Sei
ganz ohne Sorge Er liebt Dich und forſcht nach Dir Jn
wenigen Stunden wirſt Du glücklich ſein deshalb Muth und
wor allen Dingen verhalte Dich ruhig Uns klingt das un
verſtändlich fügte ſie erklärend hinzu aber die Franzoſen
haben eine ſo eigene Ausdrucksweiſe Und Hill das Blatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saallr ets
ſchwierigkeiten ſollen den 76 Jahre alten Mann und ſeine 78 Jahre alte
Gattin zu dem Selbſtmord getrieben haben

Bndapeſt 17 Januar Tod einer Chanſonettenſängerin
Die Polizei befaßt ſich gegenwärtig mit dem unter verdächtigen Umſtänden
erfolgten Tod einer jungen Chanſonettenſängerin Namens Paulck Roznyai
Die Rozuyai war hier und auch in Wien als ungariſche Liederſängerin

und Achtung verſchaffenden Händen anzuvertrauen Das iſt mein Ziel
Stimmen Sie für mich das wird eine Volks verwahrung ſein

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 Januar Das fortdaunernde Ausbleiben von
Nachrichten über den Stand der Umgehungsbewegung am Tugela wirkt
hier geradezu niederſchlagend a elt kaum noch
daran daß ſich ein großes Unglück ereignet habe und
wagt nicht mehr zu hoffen daß Lord Kitchener wie es ſeine Art ſein ſoll
die Nachrichten bis zur Beendigung der Operation zurückhält Der Nachrichtenmangel dürfte auch wenlger auf Anordnungen des neiten General

ſtabschefs zurückzuführen ſein als auf die Abſicht des Kriegsamts der
Oeffentlichkeit ſo lange wie möglich unerfreuliche Mittheilungen vorzuenthalten Denn es iſt nicht wahrſheullich daß das Kriegsamt ohne Berichte

gelaſſen wird über den Fortgang einer Operation deren Beginn und
Zweck ihm bekannt iſt Die Art wie der Nachrichtendienſt jetzt gehand
habt wird erinnert lebhaft an die Zeit da General White in Ladyſmith
eingeſchloſſen wurde Auch damals ſperrte ſich das Kriegsamt lange die
Unglücksbotſchaft bekannt zu geben und ſuchte die Oeffentlichkeit mitgeradezu komiſch wirkenden Miccheilungen über Nebenſächliches abzuſpeiſen

Auf die Dauer läßt ſich dieſe Art der Berichterſtattung allerdings nicht
aufrecht erhalten

Ueber die gegenwärtige Stärke der Buren bringt die engliſche
Cape Times angeblich aus zuverläſſigſter Quelle und zwar aus Ver

öffentlichungen der Buren und ihrer kirchlichen Behörden folgende An
66 Transvaal Truppen Mitglieder der holländiſchen Kirche
0000 Söldner 4500 von 1897 1899 naturaliſirte Ausländer

früher naturaliſirte Ausländer 5000 in Summa unter Waffen befindliche
Buren 52500 Oranjefreiſtaat Truppen Holländiſche Kirche 27 500
Andersgläubige einſchließl der Nichtholländer 2500 Kaplandrebellen 4500
ſoweit dieſelben Freiſtaatkommandos inkorporirt ſind die übrigen Auf
ſtändiſchen ſind in eigenen Korps organiſirt Summa 34500 Geſammt
ſtreitmacht beider Republiken 87500 Mann

Was die Pläne Lord Roberts anbelangt ſo behaupten engliſche
Militärzeitſchriften er wolle Kimberley und Ladyſmith vorläufig
ihrem Schickſal überlaſſen und aus den bis ſpäteſtens 7 Februar erwarteten
20000 Mann Verſtärkung ſowie aus den ſüdafrikaniſchen Freiwilligen
6000 von Methuen und 20000 von Buller zu detachirenden Mann eine
neue Armee bilden um mit dieſen mindeſtens 50000 Mann die Linie
des Oranjefluſſes zu forciren und in den Oranjefreiſtaat ein
zudringen Die Truppen der Generale French und Gatacre ſollen ihm
als Vorhut dienen Buller und Methuen ſollen ſich zunächſt ganz auf
die Defenſive beſchränken die ihnen gegenüberſtehenden Buren werden ſo
ſtehe zu erwarten zum großen Theil nach dem bedrohten Oranjefluß ge
zogen werden

Wenig tröſtlich für die Engländer iſt die bereits geſtern aus Kapſtadt
verzeichnete Nachricht daß Gouverneur Milner das Kriegsrecht in den
Diſtrikten Philipstown und Hopetown proklamirt hat Hopetown liegt
am Oranje Fluß nahe der Grenze des Oranje Freiſtaates und Philipstown
110 Km weiter ſüdlich Jn dieſem Theile der Kapkolonie welcher als
Baſis für die Operationen der zum Entſatze Kimberleys abgeſandten
Truppen gelten kann war das Kriegsrecht noch an keinem Punkte pro
klamirt worden Daß es jetzt geſchieht deutet auf eine Zunahme der
Schwierigkeiten bei der Sicherung der Verbindungslinien insbeſondere der
Bahn von De Aar nach dem Modderfluſſe

Erwähnt ſei noch Folgendes Die Abendblätter melden aus Jacobsdal
vom 14 Januar Zahlreiche Deſerteure der Kaffern die aus
Kimberley im Lager der Buren angekommen ſind theilen mit daß die
Garniſon und die Einwohner von Kimberley auf die letzten Rationen
angewieſen ſind Einer Kapſtadter Drahtung zufolge werden alle
Burgher Reſerven der beiden Republiken mobiliſirt Eine
Kundmachung Krügers berufe alle Männer von 14 bis 60 Jahren
zum Kriegsdienſt ein

Kleine Chronik
Dresden 17 Januar Familiendrama Das bereits kurz

gemeldete Familiendrama im nahen Kaitz in dem Vater Mutter
und Kind eines gewaltſamen Todes ſtarben hält die ſonſt ſo friedliche
Gemeinde in fieberhafter Aufregung Der Schuhmacher Ernſt Schneider
welcher ſeine junge Frau und ſeine 10jährige Tochter Emma durch ein
Arzneimittel einſchläferte und ihnen dann mit einem ſcharfen Küchen
meſſer den Hals durchſchnitt beging die furchtbare Blutthat aus Furcht
und Scham Der ſonſt gut ſituirte Mann der auch ein glückliches
Familienleben führte hatte kürzlich einen Lederdiebſtahl verübt weshalb
bei ihm wiederholt auf Anordnung der Behörde Hausſuchungen vor
genommen wurden Schon am Sonnabend begab er ſich nach Dresden
und wußte ſich Betäubungs bezw Einſchläferungsmittel zu verſchaffen
Am Sonntag Nachmittag hat er nun nachdem Frau und Tochter auf
ihren Betten feſt eingeſchlummert ſeinen ruchloſen Plan ausgeführt Als
er der Frau den Hals bis auf den Rückenwirbel durchgeſchnitten iſt das
10jährige kräftig entwickelte Kind wahrſcheinlich durch das Röcheln der
Mutter erwacht und hat die mörderiſche Abſicht des entmenſchten Vaters
noch erkannt Um ſich gegen den Mordſtahl zu wehren griff ſie nach
demſelben Dabei wurden dem Kinde die Finger faſt abgetrennt
Der Unhold erreichte aher trotzdem ſeinen Zweck und trennte auch ſeiner
Tochter den Kopf faſt vom Rumpfe Daraufhin ſchnitt er ſich die Puls
ader und die Kehle ſelber durch und hing ſich an der Decke auf

Nauheim 17 Januar Selbſtmord eines alten Ehepaares
Hier vergiftete in der Nacht zu Dienstag der Agent Gröber ſich und
ſeine Frau Gröber ſtarb an dem genommenen Gifte während ſeine
Frau daſſelbe durch Erbrechen wieder von ſich gab und ſich alsdann die
Pulsadern aufſchnitt Sterbend wurde dieſe ins Spital gebracht Zahlungs

zurückgebend bemerkte ſie freundlich Wie gut von Jhrem
Freunde daß er Jhnen helfen will ich fürchte Sie hatten es
recht nöthig

Hill ſteckte ſeinen Brief ein murmelte einige Worte des
Dankes und humpelte in ſein Zimmer zurück Er war voll
ſtändig verblüfft über die Kühnheit Lolas das ominöſe Schrift
ſtück ſo wörtlich zu überſetzen mußte aber zugleich die Geiſtes
gegenwart bewundern mit der ſie zum Schluß die Bedeutung
der Worte mit dem in Uebereinſtimmung brachte was Hill ge
ſagt hatte Geduldig wartete er nun den Erfolg ſeines erſten
Schrittes ab

Wenn Lola den Sinn des Schreibens verſtanden wenn ſie
begriff daß Hilfe und Befreiung ihr nun nahe war ſo würde
ſie ſicher alles aufbieten Weiteres zu erfahren und ſich dem
vermeintlichen Maler nochmals zu nähern verſuchen Er hatte
ſich nicht getäuſcht Nach etwa einer Stunde kam ſie verſtohlen
auf den Vorplatz ſcheu um ſich ſpähend Hill bemerkte ſie
durch die offene Thür trat raſch auf die Schwelle und ſchob
dem Mädchen ein Blatt in die Hand auf das er folgendes ge
ſchrieben hatte Sobald Jhr Bruder ausgegangen ſein wird
kommen Sie zu mir und bringen Sie ein Kleid und Jhr
Kopftuch mit Beides müſſen Sie hier zurücklaſſen und ſich
in das Vorderzimmer neben der Treppe begeben Zu Jhrem
eigenen Heil rathe ich Jhnen dies pünktlich zu befolgen Jhr
Vater und Jhr Bruder werden auf jeden Fall verhaftet werden
es ſoll jedoch ohne Blutvergießen und ohne unliebſames Auf
ſehen für jemand den Sie kennen geſchehen wenn Sie ſich
allen Anordnungen fügen wollen Während Lola dieſe Zeilen
las beobachtete Hill ihr Geſicht auf dem ſich Freude und
Schrecken zugleich wiederſpiegelten Sie kämpfte ſichtlich mit
ſich ſelbſt denn ſie warf dem Detektiv einen bittenden be
ſchwörenden Blick zu als ſie aber ſeine ernſte entſchloſſene
Miene ſah ſenkte ſie ſtill den Kopf nickte leiſe und verſchwand
in ihrem Zimmer

Fortſetzung folgt
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bekannt Donnerstag Nachts kehrte ſie in Begleitung eines elegagten
jungen Mannes heim Als ihr Beglelter ſich entfernen wollte klagte das
Mädchen über heftige Krämpfe Der Herr verſprach einen Arzt zu holen
doch er kam dieſem Verſprechen nicht nach denn weder er noch ein Arzt
ließen ſich blicken Jnzwiſchen hatte die Quartiergeberin der Roznyai einen
Arzt gerufen als jedoch dieſer anlangte war die Kranke bereits unter
Vergiftungserſcheinungen geſtorben Nun recherchirt die Polizei
nach dem jungen Mann der bei dem jungen Mädchen als Gaſt weilte

Graz 17 Januar Die Dynamitpatronen auf dem Ofen
Jn Wald in Oberſteiermark erfolgte im Gaſthauſe Wallas wo einigeArbeiter des Oberſteiriſchen Magnefit Conſoriums in Loeben einquartirt

waren eine Dynamit Exploſion Einer der Arbeiter Namens Franz
Schöggl hatte gegen die Verordnung DynamitPatronen wie ſie im
Steindruch verwendetr werden nach Hauſe genommen Seine Frau

legte ſie auf den Ofen und als ſie einheizte explodirten die
atronen Hierbei erlitten Frau Schöggl und ein Arbeiter Namens

Kramer lebensgefährliche Verletzungen die ſiebenſährige Tochter Schöggls
wurde ſo ſchwer verletzt daß ſie nach einer halben Stunde ſtarb eine
ne und deren zweijähriges Kind die ſich in demſelben r befunden
atten erlitten leichte Verletzungen Der ganze linke Flügel des Hauſes

wurde zerſtört alle Fenſter und Thürrahmen wurden aus dem Mauerwerk
geriſſen Franz Schöggl wurde verhaſtet er iſt ſchon wegen eines ähn
lichen Vergehens vorbeſtraft

Mailand 17 Januar Wölfe in Jtalien Wie aus Aquila
in den Abruzzen gemeldet wird treibt ehe Kälte dieſesWinters viele Wöotfe die ſich ſeit Jahren in die unzugänglichen Bergwälder

der Abruzzen geflüchtet hatten aus ihren Schlupfwinkeln heraus in die
Nähe der Dörfer und Bergweiden Bei dem Dorfe Camarda hat ein
Rudel Wölfe unter den Schaf und Ziegenherden der Bauern arg ge
wüthet Vor einigen Tagen griff ein anderes Rudel ein Maulthier an
das in der Nähe eines Bauernhauſes weidete Die Wölfe tödteten und
erteiß ten das Maulthier ohne daß der Bauer es gewagt hätte ſie bei
hrem Raube zu ſtören Der Bürgermeiſter von Camarda veranſtaltete
mehrere Treibjagden gegen die Wölfe ohne Erfolg Nunmehr hat man
mehrere Eſel getödtet und ihr Fleiſch mit Strychnin vergiftet Man hofft
daß die Wölfe dieſes Fleiſch freſſen und an dem Gifte ſterben werden

Newyork 17 Januar Schulen für die Ehe Eine neue
Frauenbewegung iſt im Gange Eine junge Frau Namens Williams
die ſeit ſechs Jahren verheirathet iſt und deren Eheleben ſo ruhig wie ein
ſtiller See und ſo freudig wie der Morgen iſt beabſichtigt Schulen für
junge Mädchen zu gründen die einmal in den Stand der Ehe treten
ſollen Die Schulen würden ſich nicht darauf beſchränken dürfen die
Mädchen durch Kochunterricht Nähunterricht c praktiſch für ihr Haus
frauenamt vorzubilden ſondern müßten auch lehren wie man Kinder er
zieht wie man Schönheit und Geſundheit aufrecht erhält und wie man
Männer am beſten behandelt Namentlich hierauf würde ein großes
Gewicht gelegt werden Wenn nur der unbedingt nöthige Ernſt vor
handen iſt

Aus der Amgebung
Döllnitz 17 Januar ilitäriſches In hieſiger Feldflur

und auch im Gelände zwiſchen Oſendorf Bruckdorf und Dieskau nahmen
hohe Militärs einen Uebungsritt vor Dieſe Jnſpektion hatte wie ver
lautet den Zweck das Gelände genau zu prüfen da größere militäriſche
Uebungen ſich hier abſpielen ſollenGutenberg 17 Januar Familienabend Am vorigen
Sonntag fand im Lokale des Gaſtwirths Trebſtein ein Familienabend
in Form einer Lichtbildervorführung ſtatt Es wurden 60 Bilder Des
Chriſten Weihnachtsfreude darſtellend vorgeführt und die Darbietungen
die von Textvorleſungen und gemeinſamen Geſängen begleitet waren mit
großem Beifall aufgenommen Es war ein rechter Familienabend der
Eltern und Kinder in großer Zahl vereinigte und zu allgemeiner Be
friedigung verlaufen iſt

Plenunſchütz 16 Januar Unfall Ein bedauerlicher Unfall er
eignete ſich auf der Weißenfelſer Chauſſee bei Prittitz Der Handarbeiter
Hermann Köhler aus Wethau hatte für die Saline Dürrenberg Dornen
zum Gradierwerk beſorgt die ihm von einem Geſchirr der Kroppenmühle
dorthin gefahren waren Als das auf dem Heimweg begriffene Geſchirr
in die Nähe von Prittitz kam wurden plötzlich die Pferde angeblich durch
die Lichter des von Zeitz kommenden Abendzuges ſcheu und prallten zur
Seite Dabei wurden der Geſchirrführer Kettnitz aus der Kroppenmühle
und Köhler aus der Schoßkelle geſchleudert und überfahren Köhler erlitt
eine ſchwere Verletzung am Arm Kettnitz am Fuße Dem auf dem
Wagen befindlichen Sohne des Köhler gelang es ſchließlich die ſcheu

ewordenen Thiere anzuhalten und die Verunglückten nach Hauſe zu
ringen

Kriegsdorf 16 Januar Grundſteinlegung Nächſten
Sonntag ſoll der Grundſtein zu dem Denkmal welches dem erſchoſſenen
Offizier des Schill ſchen Freicorps v Wedel hier errichtet wird gelegt
werden Die Ausführung des Denkmals iſt dem Bildhauer Paul
Juckoff in Leipzig übertragen worden

Bitterfeld 17 Januar Schweres Unglück Geſtern Nach
mittag ereignete ſich auf einer der nahegelegenen Brikettfabriken ein rechtbetrübender Unglücksfall dem leider ein Menſchenleben zum Opfer fiel

Der daſelbſt beſchäftigte 15 jährige Arbeiter Elzner aus Greppin wollte
im Auftrage eines älteren Arbeiters an der Kohlenzerkleinerungsmaſchine
anlegen und als er dieſe Arbeit verrichtet hatte blieb er noch länger in
dem Raume um ſich alles genau anzuſehen Dabei muß er dem Schwung
rade zu nahe gekommen ſein Er wurde von demſelben erfaßt und
mehrere Male mit herumgeſchleudert wodurch der Tod des Unglücklichen
auf der Stelle eintrat

P Delitzſch 17 Januar Verhaftung Trichinenfund
Von dem Königl Amtsgericht wurde heute über eine Gutsbeſitzerin aus
Wolteritz und deren Dienßmädchen nach einer ſtattgefundenen Vernehmung
die Unterſuchungshaft verhängt Die Beiden ſtehen im Verdachte in
einer geringfügigen Prozeßſache ſich des Meineids bezw ſich der Anſtiftung
dazu ſchuldig gemacht zu haben Von dem Fleiſchbeſchauer W Wils
dorf wurden heute in einem vom Schuhmachermeiſter H Beyer geſchlachteten
Schweine Trichinen gefunden Der Schaden iſt durch Verſicherung bei
dem hieſigen Vieh Verſicherungsverein gedeckt

Stedten 17 Januar Goldene Hochzeit Jn körperlicher
Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche feierten die H Rath ſchen Eheleute ihre
goldene Hochzeit Nach der kirchlichen Einſegnung wurde dem Jubilar
die Ehejubiläumsmedaille der Jubilarin eine Prächtbibel überreicht

Aſchersleben 17 Januar Trichinenfunde Jm Jahre
1899 ſind im Kreiſe Aſchersleben drei Fälle vorgekommen in denen von
amtlich angeſtellten Fleiſchbeſchauern Trichinen gefunden worden ſind
Ein Fall bezieht ſich auf Schweinefleiſch und zwei Fälle ſind bei Hunde
fleiſch vorgekommen Alle drei Fälle ſind in Quedlinburg paſſirt An
Prämien ſind den Fleiſchbeſchauern 60 Mk gezahlt worden

W Freyburg 17 Januar Tot geſtürzt Miſſionsfeſt
Heute Nachmittag ſtürzte der etwa 15 Jahre alte Arbeitsburſche Willy
Heber in der hieſigen Brauerei ſo unglücklich daß er das Genick brach
und tot war Geſtern wurde hier unter reger Betheiligung ein Miſſions
feſt gefeiert Oberpfarrer Gödicke Laucha hielt über 2 Cor 4 6 die
Feſtpredigt Miſſionar Brune aus Adamshoog am Modder River machte
in der Nachverſammlung intereſſante Mittheilungen über die Buren und
deren Republiken und über die Kaffern und Buſchmänner

Leopoldshall 17 Januar Durch Unfall getödtet Heute
Nachmittag ereignete ſich in der Fiedler ſchen Dampfkeſſelfabrik hierſelbſt
ein bedauerlicher Unfall durch welchen der Tod eines Menſchen herbei

eführt wurde Beim Verladen einer großen eiſernen Pfanne kam dieſelbe
ins Rutſchen und traf den dabei beſchäftigten Keſſelſchmied Joh Grandt
aus Staßfurt ſo heftig ins Genick daß in Folge der erlittenen Verletzung
Grandt alsbald verſtarb Der Getödtete war ein Mann in den ſechziger
Jahren und hinterläßt Familie

Voransſichtliches Wetter am 19 Januar 1900
Zunächſt noch Fortdauer des gelinden Wetters zeitweiſe

mit Niederſchlägen

Beſchwerden über unpünktliche e des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
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Halle 18 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſions Kommiſſion
Nächſte Sitzung am Freitag den 19 Januar Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Fortſetzung der Berathung der Kommiſſionswahlen

Elektrizitätswerk Die gemiſchte Kommiſſion zur Herſtellung
eines ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes hatte geſtern eine Sitzung in welcher
u a über die Anſtellung der erforderlichen Betriebsbeamten berathen
wurde Aus dieſer Thatſache ergiebt ſich daß die Arbeiten rüſtig weiter
gefördert werden und mithin die in der Stadt verbreiteten Gerüchte von
einer Vertagung oder gar einer gänzlichen Aufgabe des Projekts un
begründet ſind

Militär Gericht Der Militärfiskus miethete das Grundſtück
Blumenthalſtraße 6 vom 1 Oktober ds Js zu dem Preiſe von 4000 Mk
pro Jahr zu Zwecken des Militärgerichts auf Grund der neuen Militär
gerichtsordnung

Für die Regulirung der Saale und Unſtrut ſtanden in der
Zeit vom 1 April 1897 bis 31 März 1899 117621,09 Mk zur Ver
fügung Hiervon wurden 108588 75 Mk verbaut ſo daß 9082 34 Mk
übrig geblieben ſind die im nächſten Jahre für die Fertigſtellung der in
der Ausführung begriffenen Werke und zur Herſtellung kleinerer Er
gänzungsbauten Verwendung finden werden Mit Den verausgabten Be
trägen wurden die Regulirung der Saale von Trotha bis Schiepzig und
die Anfertigung eines Strominventars der Unſtrut und der Saale fort
geſetzt der Neuban eines Doppelwohnhanſes für den Strommeiſter und
den Schleuſenmeiſter zu Freyburg an der Unſtrut und die Herſtellung
eines zweiten Unterhanptes bei der Schleuſe zu Wettin vollendet Die
Wirkung der Regulirungsarbeiten iſt als günſtig zu bezeichnen In der
Unſtrut iſt auf der Strecke von Artern bis zur Mündung in die Saale
durchweg eine Fahrtiefe von 0,80 m bei geringſtem Waſſerſtande erreicht worden

Auf der oberen Saale zwiſchen den Mündungen der Unſtrut und der Weißen
Elſter iſt die geforderte geringſte Tiefe von 0,70 m überall mit Aus
nahme einer kürzen Strecke bei Arnimsruh unterhalb Merſeburg vor
handen woſelbſt das Flußbett von Felſen durchſetzt iſt Auch die auf der
unteren Saale erreichten Ergebniſſe entſprechen den in der Denkſchrift vom
21 Januar 1882 geſtellten Anforderungen ſo daß ſelbſt bei niedrigſtem
Waſſerſtande mehr als die Solltiefe von 0,93 m vorhanden iſt

Stadttheater Am Freitag wird die Oper Die Meiſterſinger
von Nürnberg wiederholt im Farbenabonnement 85 weiß Die
Aufführung von Wilhelm Tell mußte auf Montag kommender Woche
verſchoben werden und geht ſtatt deſſen am Sonnabend nochmals das
Volksſtück Oie Herren Söhne in Scene außer Farbenabonnement
doch haben Beamtenbillets Giltigkeit

Thaliatheater Am Freitag findet eine nochmalige Wiederholung
des Luſtſpiels Auf Strafurlaub ſtatt Am Sonnabend geht der
Schwank Buſch und Reichenbach in Scene während am Sonn
tag den 21 d die nächſte Novität des Thaliatheaters Der Schiffs
kapitän Schwank in drei Akten von Guſtav v Moſer und Thilo
v Trotha zum erſten Male aufgeſführt wird

Walhalla Theater Auch bei der Zuſammenſtellung des dies
maligen Spielplans der vorgeſtern Abend ſeinen Anfang nahm iſt die
Direktion erfolgreich bemüht geweſen viel intereſſante Abwechſelung zu
bringen Daß die Anweſenden mit den Darbietungen zufrieden geſtellt
waren ergab der Umſtand daß die Künſtler wiederholt vor der Rampe
erſcheinen und ſich zu Zugaben bequemen mußten Ganz bedeutende
Leiſtungen ſind die der Manello Marnitz Truppe Bravour Equilibriſten
auf rollender Kugel Sämmtliche Mitglieder der Geſellſchaft 2 Damen und 2
Herren ſind tüchtige Vertreter ihres Faches deren Leiſtungen weit über das
Mittelmäßige hinaus gehen Nicht minder intereſſant ſind Frères Clémencegn

muſikaliſche Burlesk Komödianten deren drollige Capriolen zu wahren
Lachſalven herausforderten Als recht flotte Tänzer präſentirten ſich
die Mitglieder des Flottwell Quintetts The Hongkings excentriſche
Chineſen und Brothers Douſek Gigerl Akrobaten ſind tüchtige Akrobaten
und verdient ganz beſondere Erwähnung das Salto welches von einem
Mitglied von einer hohen Treppe herab auf den Tiſch ausgeſührt wurde

Vom vorigen Spielplan weiter verpflichtet iſt Fräulein Hanni Luxa
die parodiſtiſche Tiroler Sängerin welche durch ihre mehr als urwüchſigen
Vorträge immer noch Beifall ſfindet Von ganz beſonderem Reiz ſind
auch diesmal die Leiſtungen der Serpentintänzerin Miß Foy welche für
einen neuen Tanz der Blumenregen lebhaften Beifall erntete Herr
Philipp Nickel gab eine Menge heitere Geſangsvorträge zum Beſten die
ſämmtlich ihre Wirkung nicht verfehlten Den Schluß der Vorſtellung
bildete die Pantomime Der arme Onkel der George Osrani Geſell
ſchaft welche recht flott dargeſtellt wurde

Apollo Theater Das von der Direktion wiederum mit ge
gewohntem Geſchick zuſammengeſtellte Programm des neuen Spielplanes
welcher vorgeſtern Abend ſeinen Anfang nahm iſt reichhaltig und zeigt eine
intereſſante Mannigfaltigkeit Die Leiſtungen der Künſtler ſind wie vorweg
bemerkt ſein mag durchweg außerordentliche ſo daß die Zuſchauer fort
geſetzt mit ſtaunender Bewunderung erfüllt werden Zuerſt traten die
Soubrette Viola Myrton der Zauberkünſtler Normann und die
Tänzerinnen Schweſtern Jameſſon auf welche allgemein befriedigten und
lebhaften Beifall ernteten Der Komiker Schmidt Havkins iſt ein wahrhaft
drolliger Clown der durch eigenartige Darbietungen ſtürmiſche Heiterkeit erregt
Das Phönix Trio mit ſeinem originelken equilibriſtiſchen Akt übertrifft
weitgehende Anforderungen und hatte ſich deshalb auch rauſchender An
erkennung zu erfreuen Die Hellſeherin Leonore iſt den Beſuchern des
Apollo Theaters bereits bekannt nichtsdeſtoweniger feſſelt ſie immer
wieder durch ihre verblüffende Begabung Man kann dreiſt ſagen daß
die Schnelligkeit und Sicherheit womit die Dame alle möglichen für ſievöllig nſichtbare Gegenſtände bis in die Einzelheiten Jahreszahlen auf

Münzen Namen und Nummern von Papieren 2c bezeichnet um ſo
überraſchender wirken je öfter und aufmerkſamer die Vorgänge verfolgt
werden Eine hervorragende Künſtlerin iſt die Contorſioniſtin wie ſie
ſich nennt Elizabeth Urkomiſh iſt die Pantomime der Jackley
Roſton Truppe O dieſer Affe Dieſe Künſtler zeigen ebenſo wie die
drei Brüder Vaſileſon Meiſter Turner am ſechsfachen Luftreck ſolche
Gewandtheit Kraft und Geſchicklichkeit daß ihre Vorführungen zu den
intereſſanteſten des intereſſanten Spielplans zählen Endlich bietet auch
das Horley Trio in der muſikaliſch exentriſchen Nummer ebenſo Eigen
artiges wie Hervorragendes ſo daß die Aufmerkſamkeit bis zum Schluſſe
der Vorſtellung in ſteter Spannung erhalten wird Ein Beſuch des
Apollo Theaters kann nur empfohlen werden

Alt Nürnberg Unter den deutſchen Städten die ſchon im
Mittelalter in hoher Blüthe ſtanden und ſich ihren mittelalterlichen
Charakter am treueſten bewahrt haben ſteht das alte jetzt aber etwa
170 000 Einwohner zählende Nürnberg die zweitgrößte in Bezug auf
Handel und Jnduſtrie wichtigſte Stadt Bayerns obenan Die Eigenart
dieſer Stadt tritt nicht nur in den größtentheils noch unverſehrt vor
handenen Stadtmauern Gräben Feſtungsthürmen ſondern auch in zahl
reichen mittelalterlichen Bauten und Kunſtdenkmälern zu Tage die von
dem Wohlſtande dem Kunſtverſtändniß den Fleiß und der Betriebſamkeit
der alten Nürnberger Zeugniß ablegend alljährlich viele Tauſende von
Fremden aus allen Gauen Deutſchlands und dem Auslande zum Beſuche
dieſer intereſſanten Stadt anlocken deren Bewohner ſich bis zum heutigen
Tage bei aller gewerblichen und geiſtigen Regſamkeit doch ihren kern
deutſchen biederen und in gewiſſem Sinne konſervativen Charakter be

GeneralAnzeiger für Bane uid den Saalkreis
z haben Es war deshalb ein dankenswerthes Unternehmen des

Halleſchen Kunſtgewerbevereins dem Publikum einmal die wichtigſtenalten Bauten und Denkmäler Nürnbergs in Wort und Bild votzuführen

ſo daß auch Diejenigen einen Einblick in die ſo merkwürdige Stadt be
kommen konnten welche noch nicht Gelegenheit hatten ſie aus eigener
Anſchauung kennen zu lernen Dieſer Zweck wurde auch vollkommen
erreicht und die gut beſuchte Vorführung war ſicher für alle Anweſendeneine höchſt lehr und genußreiche Der Pornagende Herr Profeſſor Max

Schmid zeigte zunächſt verſchiedene Geſammt Anſichten und Straßenbilder
ſodann die maſſiven mächtigen Feſtungsthürme Dürer Thürme
führte uns dann an dem originellen Bratwurſtglöckle der Stammkneipe
Albrecht Dürer s vorbei und hinauf zur Burg die im 12 Jahrhundert
entſtand und eine der größten Burgen Deutſchlands iſt Die Burg bietet
eine Reihe hervorragender Sehenswürdigkeiten ſo den ſogen Heiden
thurm mit der St Margarethenkapelle und der darüber befind
lichen zum Gottesdienſt benutzten Kaiſerkapelle ferner den ſogen
fünfeckigen Thurm das älteſte Gebäude der Stadt Sodann führte

uns der Weg zu den verſchiedenen Kirchen der Sebalduskirche dieverſchiedene Baiſſtite aufweiſt Weſtchor vom deutſchen Mittelſchiff Ueber

angsſtil und Orcheſter rein gothiſcher Stil mit dem berühmten Seßaldusgrad dem ſchönſten und reichſten Denkmal deutſcher Gießkunſt

dem Meiſterwerke Peter Viſchers der es mit ſeinen 5 Söhnen innerhalb
13 Jahren 1519 vollendete den Sebalder Pfarrhof mit dem zierlichen
Erker Chörlein die gothiſche Lorenzer Kirche mit dem von Bild
hauer Adam Kraft 1483 1500 gefertigten überaus kunſtvollen 20 Meter
hohen Sakramentshäuschen dem vom Holzbildhauer Veit Stoß

Anfang des 16 Jahrhunderts ſtammenden Engliſchen Gruß u ſ w
Sodann beſichtigten wir unter des Vortragenden kundiger Führung den
Schönen Brunnen den Tugendbrunnen das Gänſemänn

chen das Albrecht Dürer Haus das Pellerhaus Wohnhaus
einer Nürnberger Patrizier Familie mit prächtiger Facçade Hof und
Treppenhaus in reichem italieniſchen Renaiſſanceſtil und viele andere
Sehenswürdigkeiten an denen Nürnberg ſo reich iſt wie kaum eine andere
deutſche Stadt

Philharmoniſche Concerte Aus dem Programm des vierten
nächſten Dienstag in den Kaiſerſälen ſtattfindenden philharmoniſchen
Concerts iſt beſonders anzuführen das Auftreten des Seniors unter
den Violoncell Virtuoſen Profeſſor David Popper der ein noch unbe
kanntes von ihm bearbeitetes Concert des Altmeiſters Haydn zum Vortrag
bringt Von den Orcheſtervorträgen ſeien die dritte Symphonie von
Brahms dur und Meiſterſinger Vorſpiel von Wagner erwähnt

Vorſchuſzbank des Handwerker Meiſter Vereins Jn der
geſtrigen Hauptverſammlung wurde der Abſchluß der Jahresrechnung vor
gelegt Dieſelbe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 138883 Mk ab
die Activen und Paſſiven mit 44043,89 Mk der Werth einer Aktie be
trägt gegenwärtig 37,50 Mk Die Verſammlung ertheilte dem Antrage
der Reviſionskommiſſion entſprechend dem Vorſtande Entlaſtung Bei der
hierauf vollzogenen Vorſtandswahl wurden gewählt die Herren Geld
ſchrankfabrikant Speck Vorſitzender Tiſchlermeiſter Karl Vogler Ren
dant Schloſſermeiſter Schwarz Kontroleur Schornſteinfegermeiſter
Fiſcher Pfannenſchmiedemeiſter Möbius Klempnermeiſter M König
und Mechanikus Kleemann Beiſitzer

Das hieſige Kindergärtnerinnenſeminar die Haushaltungs
ſchule und der Kindergarten hatten geſtern nachträglich im Weißbier
ſalon eine Weihnachtsfeier Aus dem reichhaltigen Programm heben wir
nur hervor die reizende dramatiſche Darſtellung von Rothkäppchen das
Julfeſt den Reigen und ein Theaterſtück im Halleſchen Dialekt Aber
auch die übrigen Nummern feſſelten das Intereſſe der zahlreich Erſchienenen
bis zum Schluß Es war herzerfriſchend zu ſehen wie große und kleine
Zöglinge wetteiferten zum Gelingen des Ganzen beizutragen Herr
Direktor Eyſſel Weidling betonte in einer von Liedern durchflochtenen
Anſprache die Bedeutung des Weihnachtsfeſtes für Erwachſene und für
die Kinderwelt

Techniker Verein Am Sonnabend den 20 Januar Abends
9 Uhr hält Herr Architekt ander im oberen Saale des Schultheiß
Reſtaurant Poſtſtraße 5 einen Vortrag über Glasinduſtrie Elektroglas
und Luxfer Prismen zu welchem Gäſte willkommen ſind

Verein für Frauenerwerb und Frauenbildung Jm zweiten
Vortrag wird Fräulein Lange aus Berlin über Das Frauenſtudiura
ſprechen Die Rednerin iſt hier nicht mehr fremd denn ſie hat bereits
im Jahre 1894 im hieſigen Lehrerinnenverein über Wandlungen im deut
ſchen Frauenleben geſprochen Fräulein Lange leitet in Berlin die von
ihr begründeten Gymnaſialkurſe und ihr iſt die ſo erfolgreiche Organiſation
der Lehrerinnenvereine zu danken

Der Haus und Grundbeſitzer Verein hat am 20 Januar
Abends 81 Uhr Generalverſammlung im kleinen Saal der Kaiſerſäle
mit folgender Tagesordnung Erſtattung des Jahresberichts Rechnungs
legung und Entlaſtung nach Anhören der Reviſoren Aenderung der
Satzungen Wahl des Vorſtandes und des Ausſchuſſes Ernennung der
Reviſoren Vergütung ſür Vereinsarbeiten Bewilligung für nothwendige
Ausgaben Umſatzſteuer und GebührenOrdnung

Einen höchſt eigenartigen Verlauf nahm eine Verſammlung
der Arbeiter der Firma Weiſe Monski welche geſtern Abend ſtatt
fand Nach einem Vortrage des Herrn Ebeling wurde mit ſehr großer
Mehrheit beſchloſſen ſoforf in den Streik einzutreten wenn von der
genannten Firma zwei entlaſſene Arbeiter nicht wieder eingeſtellt
würden Als dieſer Beſchluß gefaßt war erklärten die anweſenden beiden
betheiligten Arbeiter daß ſie auf ihre Wiedereinſtellung verzichteten Hier
auf wurde dieſer Entſchluß der beiden Arbeiter von Herrn Reichstags
abgeordneten Thiele ſehr gelobt worauf erklärt wurde daß nunmehr der
beſchloſſene Streik gegenſtandslos geworden ſei

Verſammlung Morgen Freitag den 19 Janunar Abends 9 bis
11 Uhr findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger

Männer der Panlusgemeinde ſtatt Thema Thier und Menſch
Freie Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren auch Verheirathete
und Aeltere ſind eingeladen Gegner des Chriſtenthums die freundlich
diskutiren wollen willkommen

Erwiſchte Ladendiebe Zwei Knaben im Alter von kaum
12 Jahren wurden geſtern bei einem dreiſten Ladendiebſtahle erwiſcht Die
vielverſprechenden Früchtchen hatten einen Drogenladen in der gr Ulrich
ſtraße betreten wo das Perſonal mit der Abfertigung von Kunden ſtark
beſchäftigt war Dieſe Gelegenheit benutzten die Knaben um ſich ſchleu
nigſt allerlei Gegenſtände anzueignen Der Diebſtahl war jedoch bemerkt
worden die Thäter wurden feſtgenommen

Unfälle Der Reitknecht Otto Kramer von hier hatte vorgeſtern
Nachmittag das Unglück ſich einen Knöchelbruch am rechten Beine zuzu
ziehen als er auf dem Hofe ſeines Arbeitgebers zu Falle kam Vor
geſtern Abend als ſich die 11 Jahre alte Martha Eulenberg beim
Schlittenfahren beluſtigte kam ſie hierbei ſo unglücklich zu Falle daß ſie
einen Bruch des linken Schlüſſelbeins erlitt Jn Böllberg zog ſich die
11 jährige Luiſe Hoßfeldt daſelbſt geſtern Nachmittag beim Glandern
einen Bruch des rechten Vorderarmes zu Die Verletzten befinden ſich
in kliniſcher Behandlung

Siandesamt Halle
Aufgeboten

17 Januar Der Bäcker Wilhelm Bleske und Martha Seyffarth Bern
burgerſtraße 21 und Dreyhauptſtraße 1 Der Tapezierer Hermann Nösler
und Minna Eckſtein Leſſingſtraße 14 und Luckengaſſe 14 Der Hand
arbeiter Richard Trinks und Stanislawa Jaſinski Brunoswarte 5 Der
Bahnarbeiter Anton Körner und Marie Svpringer Niemeyerſtraße 14a

Sehr günstige
Gelegenheitsl

Der Maurer Hermann Näther und Emma Böttcher Breitenbach und Bergis

enthält der diesjährige grosse Räumungs Ausverkauf

19 Januar Seite 3
dorf Der Geſchirrführer Friedri dermann und Friederike ErmiſchTrotha und Hecgeledt u e r Stiederi ch

Geboren,
17 Jannar Dem Belenuchter Gotthold Becker ein S Franz Jäger

platz 34 Dem Rangirer Richard Wathſack eine T Frieda Lindenſtraße 77
Dem Koenſtglaſer Bernhard Kreutzberg eine T Erna Beeſenerſtraße 26

Dem Buchbinder Paul Bienroth eine T Elly Wolfſtraße 2 Dem Lokomotiv
e Helmuth Fiehnke eine T Margarethe Meckelſtraße 16 Dem

Milchhändler Heinrich Ende eine T Katharina Merſeburgerſtraße 6
Geſtorben

17 Januar Des Holzbildhauer Richard Schickert T Charlotte 10
Spitze 37 Wittwe Friederike Engler geb Beek 81 Charlottenſtraße 18

Des Handarbeiter Louis Erge S Paul 2 J Reideburgerſtraße 1
Des Kaufmann Max Schultz T Käthe 1 Martinſtraße 11 Des
Schneidermeiſter Eduard Kornatz Ehefrau Anna geb Schmidt 40 Martins
berg 5 Klara Kautzner 21 Thorſtraße 28
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

h

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 18 Januar Privatmeldung Heute Morgen wurde

die geſammte Familie Meßdorf beſtehend aus dem Ehepaare und zwei
Kindern in ihrer Wohnung mit dem Tode ringenb aufgefunden
Die Behörde nimmt Vergiftung an und wurde die geſammte Familie
an deren Aufkommen gezweifelt wird nach dem Krankenhauſe geſchafft

Meßdorf ſoll ſich und ſeine Familie aus Noth vergiftet haben
Leipzig 18 Januar Meldung des B Geſtern Abend

fand im Kryſtallpalaſt eine vom deutſchen Flottenverein der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft und dem Verein für Erdkunde
gemeinſam veranſtaltete von mehr als 3000 Perſonen aller Stände be
ſuchte Maſſenkundgebung für die deutſche Flotte ſtatt Nach einem Vortrag
des bekannten Hiſtorikers Profeſſor Dr Lambrecht wurde eine Reſolution
für die Flottenvorlage einſtimmig angenommen

Hamburg 18 Januar Meldung des B Von der
Senatskommiſſion für die auswärtigen Angelegenheiten wurde der
Firina H D J Wagner der Eigenthümerin der in Port Elizabeth
durch die Engländer beſchlagnahmten Bark Hans Wagner
geſtern mitgetheilt daß die engliſchen Behörden in Port Elizabeth laut
Meldung des dortigen Konſuls erklärten die Freigabe des Schiffes werde

erfolgen ſobald die Ladung gelöſcht unterſucht und ohne Kriegskontre
bande befunden worden ſei

Madrid 18 Januar Hirſch s Bur Der geſtrigen Unterredung
zwiſchen dem Kriegsminiſter und dem Veorſitzenden des Kriegsgerichts
zufolge gilt die Reviſion des Montjuich Prozeſſes als ſicher

London 18 Januar Meldg des B Die Nachricht daß
Truppen nach Port Elizabeth geſchickt wurden läßt vermuthen daß
General French Verſtärkungen erhält Bis dahin was kaum vor
Ende dieſer Woche geſchehen kann iſt er außer Stande Ernſtlicheres zu
unternehmen Die Buren ſind übrigens noch im Beſitze der Neval
brücke über die ſie Verſtärkungen heranziehen können alſo nicht ab
geſchnitten Hinſichtlich der Meldung daß in Ladyſmith volle
Rationen ausgegeben werden woraus geſchloſſen wird daß Ladyſmith
in kürzeſter Zeit entſetzt wird iſt wohl wahrſcheinlicher daß General
White bei einer großen Schlacht verſuchen wird ſich durchzu
ſchlagen und das Weite zu gewinnen

London 18 Januar Reut Bur Aus Mafeking wird vom
3 ds Mts gemeldet Der Feind hat am 1 ds Mts das Bom
bardement erneuert Jn das Lager der Frauen und Kinder wurden
ſechs Neunpfünder Granaten abgefeuert Ein kleines Mädchen wurde ge
tödtet und zwei Kinder verletzt Die ſtrategiſche Lage iſt unverändert

London 18 Januar Wolff s Bur Die Times melden
Lord Dundonald von Bullers Truppen nahm durch einen überraſchenden
Vorſtoß die Höhen von Potgietersdrift General Liddelston über
ſchritt ſodann am 16 und 17 den Fluß General Warren über
ſchreitet jetzt Trichardtsdrift widerſtandslos obwohl die Buren vier
Meilen vom Fluß ſtark verſchanzt ſind Daily Telegraph zufolge
überſchritt Warren am 17 den Tugela mit allen Truppen trotz des
heftigen Feuers der Buren und ſetzte ſich in der Richtung auf Spion
kopf feſt

Modder River 18 Januar Reut Bur Methnen machte
vorgeſtern mit einer größeren Abtheilung eine Demonſtration beſchoß
die Linke des Feindes mit Granaten und fand daß der Gegner hier eine
ſtarke Stellung innehatte Die Buren erwiderten das Feuer nicht
Die Engländer zogen ſich ſchließlich ohne Verluſte zurück

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 19 Januar Nachm 65 Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Imi Sohuhe

C F Ritten
ist sehr ergiebig denn eine Messerspitse
voll genügt Geschmack und Farbe des
Kaffees zu verbessern

Linde s
Essenz

125000 Mark ev für nur Mk 4 zu gewinnen dieſe
günſtige Gelegenheit bietet die Große GeldLotterie zur Erhaltung des
Siebengebirges von welcher der heutigen Ausgabe unſeres Blattes ein
Proſpekt des Bankhauſes Rob Th Schröder in Berlin beiliegt von
dieſer gewiß ſeltenen GewinnChance ſollte man umſomehr Gebrauch
machen da das genannte Bankhaus fortgeſetzt von ganz beſonderem Glücke
begünſtigt iſt fielen in den letzten Jahren Hauptgewinne von
600000 Mk 400000 Mk 4 mal 300000 Mk 9 mal 200000 Mk
weitere à 150000 Mk 100000 Mk 90000 Mk 80000 Mk 70000 Mk
60000 Mk c 2c auf Looſe welche bei Schröder gekauft waren

Geschäftshaus

aufe d W
Ilallo a Marktplatz 2 u 3

33 2

m
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dauert nur noch kurze Zeit
Günstiger Gelegenheitskauf in Winter u Sommer Confection Kleider u Seidenstoffen

e Reste umnl nappe Roben extra billig

h
c g272 rW SW

e auf der S 0 h o
4fache

Haltbar keit
der Sohlen

Dubedingter Sohutz gegen kalte und
nasse Füsse

ln Tuben für 3 Paar
Sohlen und Ahbsätze ausreichend

à 60 Pfg per Tube
vorräthig

Engros NMiederlage
Helmbold Cie Drogerie Leipzigerstrasse 104

Einzelverkauf s
W Ender Kaiserdrogerie Wuchererstrasse 60
Paul Evers Inh Dr G Schneider Kaisersäle
Engeldrogerie Magdeburgerstrasse 49
Paul Fritzsche Drogerie Ludwig Wuchererstrasse 75

und Delitzseherstrasse 74
s Jacohb Schuhblager Grosse Ulrichstrasse 45
Ernst Jentesch Medicinal Drogerie Leipzigerstrasse 31
Carl Junge Markt Drogerie Schmeerstrasse 1
Emil König Schuhwaaren Schmeerstrasse
Fr Muller Central Drogerie neben Central Hötel
F Noah Lederhandlung Gr Klausstrasse 7
Albertsohlüter Hachf E Uber Drogerie Steinstrasse6
Ernst Walter Drogerie u Farben Geiststrasse 67E Walthers Nachf Drogen Moritzzwinger 1

In Giebichensteinm
F Noah Lederhandlung Burgstrasse 66 S
Felix Sioli Drogerie Brunnenstrasse 2

75ErSomme e
30 Mark

auf der ersp art
bei nurSobls Haltdarkeit der Sohlen Wenn

n Unbedingter Schutz vongegen kalte ünd nasse füssel nönrnen 60
I 12 000000 Io7 Prouss cent ral ßodenreſ

Abctiongesellsehaft Pfandhbriefe

unkündbar bis 1909
J auf obige Anleihe zum Courſe von 100 h nehmen entgegen und

vermitteln ſpeſenfrei VPrenkel Poetsch Paul Schauseil
Halle u BitterfeldHalle

Jeden Dienstag u Freitag Abend von 5 Uhr an
Frie Blut wmneal Leberwiüürstehenwarme

nach Berliner Art empfiehlt
Geiſtſtraße 17

Theodor Rühlema mm Ieiigertrise 97
r ſalich friſch wieder meine beliebten ſt

Märbteig Kreppeln
4 Stück gezuckert 10 Pfg

4 Stück mit Vanilleguß 12 Pfg
ſowie meine hochfeinen

Pfannkuchenm
12 Stück gefüllt 50 Pfg
12 Stück ungefüllt 25 Pfg

Otto MHàänmel
Geiſtſtr 46 Harz 12Daſelbſt kann ein Lehrling eintreten

Nur 10 Mark
frachtfrei jeder Bahnstation

kosten 50 Mtr 1 Mtr breites
bestes verzinktes Drahtgeflecht zur An

e von

Huhnernöfen Wnägattern Man verlange

Preisl Nr 18 über alle Sorten Geflecht
Stachel u Spalierdraht nebst Gebrauchs
anleitung und Empfehlungen gratis von

J Rustein Ruhrort a Rh
Feinſte beſte

S NolKerei Butter S
S prima ſüßes tnPflaumenmus
S dir Marmeladen S
25 extkrafeines Schmalz

Ricolgiſtr 1 Geiſtſtr 36

Hochf SauerkohlESaure Seuf u Pfeffergurken
grüne Schnittbohnen

in Doſen u Faß
Preißelbeeren naturell u

geſüßtS ſelbſtgekocht Pflaumenmus
alles in beſter Qualit f Wieder

S verkäuf u im Einzelnen billigſt bei
S Ernst Zeschmnr

r Alter Markt 20Linwoase Geſchäft

t rre S De ea e 797 d 9 n J J2 Künstl Zä e
Plombiren Reparat etc

s R P faucdller 23
Leipzigerstr 33 II

e
Uertes Mischobstbeliebtesſoeben fertiggeſtellt z Pig

offerire à PfundZucker en 34 rig
nälsenfrüchte ſehr billig u gut
Pa Graupen à Pfd 14 u 15 Pfg
la Seilen Wir 40 Pfg

Jch übernehme Garantie dafür daß
Niemand in der Lage iſt beſſere
Waaren preiswerther zu liefern
Otto Bornschein e

Rath und Hilfe
in allen Krankheiten

man Vormittags 12 Uhr enLücdkdechke homöopath Pralt
Magdebur gerſtraße 9

r
e anneen
An ſchmerzle z Umänderuüngen

ſofort Billig
ſchmerzlos oZahnziehen allg Sagndeee

Plomben Gold Silber Emuaille
Dr chir dent Netz

9Geiſtſtr 21 Auf r y 21
u Damenhüte

garnirt geſchmackvoll
Helene Wilke Martinſtr 6 II r

Gummi Schuhe
werden ſachgemäß reparirt

Orthopaädisches instünt

Halle Leipzigerstrasse 7071 SP von Rückgrats und Glierer Verkrümmungen
Gelenk Erkrankungen Lähmungen Rückenmarks Affektionen
Maſſage Kuren orthopädiſch gymnaſtiſche Kurſe nach Sohreber
Schildbach Anfertigung von Schienen und orthopädiſchen

Corſets
Telephon 813

òw SJ

er n Br mr giſte Deſnneſe

Karl Koeh ſte
fannßuchen unch

Karkoffelkringel
mit Vanillegufſz und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſcher Sträußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Matzknchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlge
b ſchmack unübertroffen
re Apfel Mohn u KartoffelkuchenJ d ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

S Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee
gebäcke empfiehlt täglich friſch
Karl Koch Herrenſtr l

Fernſpreye 531

Bei dem jeteigen hohenCa 50 o billiger Stand der Naturbutterpreise

als gute Uaturbukter besonders beachtenswerth

S Sehmilzt bräunt sehmeckt
wie beste Haturhutter

ohne zu spritzen
HAergestellt nach paten

tirten Verfahren aus
einsten Fetten in Ver
indung mit frischem

FPigelb und pasteuri
sirten Sässrahm

e W Neueste Errungenschafter Leobenamittel Fabrikation ontsehes Reie hs Patent No 97057

Name geschützt Ueberall zu haben
Man verlange ausdrücklich Marke Vitello in Originalpackung

pagn Van den Bergh s Marg Geselsch m 6 H Cleve

e e ae 7 e he t enx r v a 5 t h SW e r 4 eW e u r 7 74 was Saees d a Wd d
324

Ton lebendfriſche

Angel Schellfisohe Zander CGabliau Seelaohs
Seeforelle Rothzungen eto

la fetten geräuch Lachs echten russ Caviar,
Echte Kieler Bücklinge Sprotten Fleckheringe Flundern ger Schellſiſche

Lachsforellen Rieſenſprotten feinſte geränch ElbAale
Aal und Hering in Gelée Delikatess Heringe

Oel Sardinen Neunaugen Kronenhummer
Sehr ſchöne Salzheringe

Marinirte Heringe Heringssalat pro Pfd 60 Pf
Geschats

Einem werthen Publikum von Halle und Umgegend geſtatte ich mir hierdurch
mitzutheilen daß ich das bisher von Herrn M e Ur 6 hierſelbſt

chmeerſtraße Ur 6
innegehabte

Cigarren Geschàftmit Anfang dieſes Jahres übernommen habe Jch bitte um gefl Unterſtützung meinez
Unternehmens

Halle a im Januar 1900

Arthur Kopsech
BGSGGVVGVGUGGGGCC,Ca a
Alter Fiscohkeller Leine

DE Stets friſche Zufuhr W direkt von der See in hochfein
lebendfriſcher Waare zu billigſten Preiſen Schellfiſch Cabliau Scholle c
vo ger Flußlachs Spickaale Speckflundern echte Kieler SchleiFettbücklinge Sprotten Lachsheringe e

De Sämmtliche Gemüſe u Früchte Conſerben
ſowie conſervirte und marinirte Fiſchwaare

S
Fernſprecher 1152Wilhelm Nietsch jun

e

Kleicderstoffe
Leipzigerſtraße 66 Hof Itarbig u soRWwarz

Anfertigung nach Naass

r Citronen zu Preiſe

O X Boharmen fertige Kleider
Gr Ulrichstr 18

5
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